
wen : Lady Gertrud Evrcmond zu iuiv
Das vergrabene Erbe.

(rvremono. difhreu mir Bedin
gungen Sie, e in namenloser Bettler ?
An mir ist c), Ihnen zu diktircn ! Ich AiAMMMs J. Klee. II. Colxmajt.
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Durch Lord Leonard evremond. ur
hat ganz in der Näh von Glensae aus
einem Dickicht einen Schuß auf mich ab-gefeuer- t."

Lord Leonard ! Er fürchtet, daß Du
Deine Rechte beanspruchen werdest."

Sie reichten sich die Hände, als drau-ße- n

ein steiler in rasender Eile vor das
Thor gesprengt kam.

Wer kann das sein V murmelte die
Dame. Himmel, Lord Leonard !"

Gegen seitigeDroh un gen.
Wie die Furcht der Mutter instinktiv

errathen hatte, war der Ankömmling
Lord Leonard Evrcmond.

Er stieg vor dem Hausthor ab, durch-

schritt die Halle, und trat, ohne anzutlop-fe- n

in das Wohnzimmer, auf der Schwel-!e- ,
mit dem Stücken gegen die Thür ge-leh-

nt,

steben bleibend. Er sah um zehn
Jahre älter aus,als Hugh ihn in Berwich-Ha- ll

erblickt hatte. Sein Gesicht war von

geisterhafter Farbe, und seine Züge ver-fall- en

und starr. Ein unstätes Funkeln
seiner Augen verrieth deutlich die Unru- -

Vat-- r, Mutter und drei Cchvestern todt.
f rrr DZd GIa?rcoi der frühere Sergeant-at-Ar- ms

des Tun 3erfwtnaiJ r.nb jedt öffmUi-cl'-er

Ncic:? in Cedsrrille. Cumderland Co., N. I.,mit folgende roundcrbarcn Angaben : Mein
fdatcr, Äuucr und drei Sylvestern stürben sammt,
lich an AuSzedruna. und meine Lungen waren fr
swacb. daß ich Blut cuöOarf. ?!lemand glaubte,
daß ich am Leben bleiben konnte. Meine

sSchifföschmied) griff mich bei meiacr
swachcn Ccnstiruüon fcdr cn und ich stritt
sbnell dem Grabe zu. Mi ich mich in diesem
ZnaNde befand, beaann ich mit dem Gebrauch
ron Misdler'S Herb Bitter? und dieses rettete mir
daö Leben. Da eö sebr schwicriz war. dasselbe
in diesem kleinen Orte zu erlasset und da sich
mein Zustand so bedeutend cd.' t hatte, so
stellte ich den Gebrauch eine itvAai.i .in, aber daö
Nesultat davon war, daß es mit meinem Zustand
snell wieder bcraab gina. Äishler'S Herb
AitterS gibt mir Ai?et:t, stärkt mich und kräftigt
mein System, wie kein anderes Mittel thut, und
ich muß dato sofort ein Duzend Flaschen haben.
Machen Sie von dieser Zuschrift nach Belieben

brauch und wenn sich Jemand von der Wabr-be- it

überzeugen will, so mag er sich brieflich an
mich wenden und ich will daö Gesagte eidlich

denn ich verdanke Mishler'S Herb BitterS
mein Leben."

Las Gedeimniß der fast beständigen Crleichte
runz und Heilunz von Auszehrung, Ruhr, Tiar- -
iböc, T?S?evne. Äerdauungsbeschwerden, Nieren
und Lcbcr-Leid- en durch die Anwendung von:
Misölcr'S Herb BitterS liegt darin, daß dasselbe
einfache, barmlcse und dock kräftige Beitandtdeile
enthält, velÄ't'auf Blut, Nieren und eber wirkkir
und durch dieselben das ganze c3irrra stärken und
telcben. In feiner Zniammensehung vegetabili-sch- er

Natur; zubereitet von einem regulären Arzte ;
ein tewädrteS medizinisches Prädarat; endossirk
ten Aerzten und Apetbekern. Tiefe sind die vier
Hauvkrunkte in der Emxftdlung von Mishler'S
Herb BitterS. Vlisbler'S Herb BitterS wird ton
allen Arttbekern erkauft. Preis $1.00 für die
große Flasche. 6 Flaschen für $5.00,

Fragen Sie Ihren Apetbeker nach Misbler' Herd
Biun. Wenn er dasselbe nicht bat. nehmen Sie nicht

der, sonder sende Sie eine Postkarte an Mtshler
Herd Bitter, Co.. 525 Cemmerce Et.. LhUadelphia.

" j r&r7Z?7i jki' ' '. r:-- ' r44it-trar rniio- "-
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nen'
Lord Leonard lachte laut und unange-neh- m

auf. So 'hat sie Ihnen diese
kleine Lüge wirklich aufgebunden, Mr.
Ebandos '5 Trotz all' Ihrer prahlen-scbe- n

Reden und thörichten Ansprüche
hätte ich Ihnen doch mehr Scharfblick t."

Hugh's Gesicht erglühte vorEntrüstung.
Seme Mutter wurde todtenblcich und
machte eine Bewegung, als wollte sie ei-n- en

Schlag abivehren.
Hören Sie auf mit Ihren Aeschim-psungc- n,

Mr. Leonard!" befahl sie. Sie
nissen, daß ich die Wittwe Ihres älteren
Bruders bin."

Ich weiß, daß Sie es zu sein behaup-ten,- "

sagte der Lord höhnisch ; aber ich

glaube nicht, daß das Sie dazu macht.
Wo sind Ihre Beweise? Wo ist der Geist-lich- e,

der Sie getraut hatt Wo sind Ihre
Zeugen V

Mlzz Deane vorlausig müssen wir
fortfahren, sie so zu nennen schwieg
einen Augenblick und antwortete dann
mit gepreßter Stimme : Mem? Be-

weise? Sie wissen, daß mein Gatte un-jere- n

Trauschein mit sich nahm, als. er
mich in Deutschland zurücklie und, der

Aufforderung
, ,

seines Vaters
,.
gehorchend,
er . r?

nacy England ging, ie müssen wien,
wo dieser Trauschein jcht ist. Da sich

mir nun Ihre ungeheure Schändlichkeit
offenbart hat, daß S ie im Stande waren,
mir alle diese Jahre hindurch meinen
Sohn vorzuenthalten, indem Sie mir
sagten, daß er todt sei, da Sie im
Stande waren,kaltblütig einen Mordver-suc- h

gegen ihn zu wagen sind Sie auch
des kleineren Verbrechens fähig, dle Witt-w- e

Ihres Bruders um ihre Stechte zu be- -

trügen."
ord Leonard zuckte zusammen.
Er ist im Stande, Dich um Deine

Rechte zu betrügen, Mutter, und ich klage
IC a 2 aaIIimm (l 4 Ctum an, kv ytuuu iuwu, ut yuii.w.
Dein Trauschein, wenn er noch eristirt,

ist in den Händen dieses Ä!annes !

Wenn er nicht existirt, so hat er ihn ver--

nlchtet." -

Beweisen Sie Ihre Anklage," sagte
Lord Leonard, seine Kaltblütigkeit wie-de- r

erlangend. Der Trauschein, wenn
ie einer vorbanden war, eristirt nicht.
Aber mein Bruder leugnete es auf sei- -

nem Todtenbette, verhelrathet gewesen
zu sein. Wenn Miß Deane verheirathct
war, sollte es nicht einmal einen Strel-fe- n

Papier, um es zu beweisen, geben
können V

Sie wissen sehr wohl, Lord Leonard,"
sagte die Dame, daß der Geistliche, wel-ch- er

mich und Pager traute der Pfar-
rer Mr. Eamp bald darauf Deutsch-lan- d

verließ. Ich suchte ihn nach dem
Tode meines Gatten ein Jahr lang ver--

gebens. Ich glaube, daß er irgendwo in
einem englischen Dorfe Pfarrer sein muß,
aber wo, weiy ich nicht. Es waren nur
drei Zeugen bei meiner Trauung. Der
Erste mein Vater, ist todt. Die bei-

den Anderen waren fremde Personen, die
zufällig in der Kirche anwesend waren,
und ich kenne weder ihre Name, noch
wüßte ich sie zu finden."

Die Trauung muß aber doch in den
Kirchenbüchern eingetragen sein," sagte
yugh.

Ich glaube, es hat dort gar keine
Kirchenbücher gegeben," erwiderte seine
Mutter. Ich habe nichts davon gehört.
In der kleinen' Kapelle herrschte nicht
jene Genauigkeit, wie in einer größeren
Kirche."

Und Tu hast nach dem Geistlichen
nicht weiter geforscht V

Ich gab das Suchen nach ihm bald
auf. Welche Vcranlaffung hätte ich
denn dafür gehabt ? Ich hielt mich für
kinderlos. Ich selbst war kaum mehr als
ein Kind. Es lag mir nichts daran,
meine Verwandtschaft mit Leuten sicher
zu stellen, die mich halten. Lord Leo-nar- d

.sagte mir, daß sein Vater und er
meine Ansprüche nie anerkennen würden,
was immer für Beweise ich auch vorbrin-ge- n

könnte. Für wen sollte ich kämpfen?
!ch war wie jene wilden Thiere, die,
wenn sie auf den Tod verwundet sind, in
ihre Höhlen kriechen, um einsam zu ster-be- n.

Ich kam hierher auf die Farm, die
mir mein Vater hinterlassen hatte, und
viele Jahre später berief ich meine treue,
alte Amme, Mrs. Eummings, zu mir ;
und hier wäre ich auch gestorben, ohne
ein Zeichen von mir zu geben, wenn mir
die Vorsehung nicht meinen Sohn wie-d- er

gegeben hätte. Aber jetzt ist Alles
verändert."

Ja, Alles ist verändert für Dich und
mich, Älkutter," sagte Hugh ; und bald
wird Alles auch für unseren Feind ver-ände- rt

sein. Du hast jetzt einen Beschul-ze- r

in mir. Ich will mein Leben der
Aufgabe weihen. Deinen und meines Va-ter- s

Namen rein zu waschen."
Ein junger Don Quirote!" höhnte

Evremond voll Wuth. Sie werden Ihre
Aufgabe Ihr Leben lang nicht lösen kön-nen- ."

.Mein Erstes muß sein, den Geistli- -
chen Äir. am ausnndlg zu maulen.
Ich warne Sie, Lord Leonard, falls mein
Unternehmen von Erfolg gekrönt sein
ivird, und falls ich meine und meiner
Mutter blechte beweisen werde ! Sie ha-be- n

meine Mutter und mich durch Jahre
um unser Aeisammenleben, um unsere

Stellung und unsere blechte betrogen.
Ich mußte unter Fremden heranwachsen,
ohne die treue Mutterliebe kennen zu ler-ne- n

; und sie mußte einsam ihr Wittwen-lebe- n

weiter schleppen, des einzigen Tro-ste- S

bar, den ihr der Besitz ihres Kindes
gewährt hätte. Sie haben Ihrer Schänd-lichke- it

die Krone aufgesetzt, indem Sie
einen Mordversuch gegen mich wagten ;
aber trotz alledcm sind Sie der einzige
Bruder meines verstorbenen Vaters
mein Verwandter. Selbst jetzt, Lord
Leonard, ist's noch nicbt zu 'spät für
Sie, zu bereuen. Wenn Sie wollen, kön-ne- n

wir freundschaftlich die Sache aus-gleich- en

"
Freundschaftlich ! Ich mit Jbnen

freundschaftlich !"
Wie'Sie wollen! Ich werde mir die

Beweise von der Heirath meiner Mutter
und meiner Geburt verschaffen und sie
Lord Berwich und Ihnen vorlegen. Die
ganze Sache kann geordnet werden, ohne
die Gerichte in Anspruch zu nehmen und
Skandal u machen. Ihre Verirrungcn,
um sie bei einem milden Namen zu nen- -

nen, sollen nie offenbar werden. WaZ
sagen Sie dazu V'

Daß Sie unerhört unverschämt sind,
und ich Ihre Anträge zurückweise.", schrie

tam hierher, um hnen zu sagen, daß
wenn Su und I hre Mutter von Ihren
thörichten Anspri'chen abstehen wollen,
ich jedem von ?chnen ein bedeutendes
Jahrevgchalt aus zetzcn will für Ihre

Ich wuroc dies thun, nicht
etwa, weil ich Jlce Ansprüche irgendwie
für berechtigt halte, sondern um den Na-me- n

meines verstorbenen Bruders vor
Skandal zu bewahren. Ich thue es aus
demselben Grunde, aus welchem unschul-dig- c

Personen ofv Erpreffungsgeldcr'be-zahle- n

weil ich vor dem endlosen Ge-red- e

zurückschrecke, das daraus entstehen
würde. Nennen cic den Betrag des
Jahrcsgehalt'.'s, den Sie annehmen wür-de- n

Sie haben uns bereits genug belei
digt, Lord Leonard," unterbrach ihn Miß
Deane stolz. Nun Sie den Zweck Jh-re- s

Besuches dargelegt haben, bitten wir
Sie, uns von Ihrer Gegenwart zu be-freie-

n."

Und Sie, junger V!ann?" fragte
Evremond, sich an Hugh wendend.

Ich kann die Worte meiner Mutter
nur wiederholen. Je eher aber Sie. ge-

hen, desto besser."
Lord Leonard schaute die Beiden mit

bitterem Hasse an ; dann verbeugte er sich

höhnisch. Ich nehme Sie beim Worte
und gehe. Aber Sie haben meinen Weg
durchkreuzt, Hugh Ehandos, und ich war-n- e

Sie, auf Ihrer Hut zu sein. Derje-nig- e

muß eine starke Hand haben, der
meinem Griffe die glänzenden Preise
entreißen will, nach denen ich mein Leben
lang gestrebt habe, und die ich so sicher
mein glaubte. Ich habe Sie gewarnt !

Sehen Sie sich vor !"
Er wandte ihnen den Rücken zu und

verließ das Zimmer. Einige Sekunden
später sahen sie ihn zum Thore hinaus
der Landstraße zmprengen.

Wenn die Fähigkeit dieses Menschen,
Böses zu thun, seinem Willen gleich-käm- e,

hätten wir alle Ursache, zu zittern,"
bemerkte Hugh ruhig, als er und seine
Mutter ihre Sitze wieder einnahmen.

Du fürchtest Dich nicht vor ihm, Mut-ter?- "

Nein, ich fürchte mich nicht, Hugh; aber
dennoch wollen wir seine Warnung

und vor ihm auf der Hut sein.
Wir wollen die vor uns liegende Arbeit
im Stillen vollziehen Sobald Deine
Wunde geheilt ist,wirst Du nach Deutsch-lan- d

reisen."
Ja ! Ich möchte binnen einer Wo-ch- e

abreisen. Meine Wunde ist ganz
unbedeutend, und wird bald heilen.
Aber ich fürchte. Dich allein in Glensae
zu lassen, und die Reise ist sehr be
schwerlich für Dich. Es ist auch nicht un-bedin- gt

nöthig, daß Du mich begleitest.
Giebt es keine benachbarte Familie, bei
der Du bleiben könntest, während ich fort
bin':"

Lord Leonard wird mir nichts zu
Leide thun, Hugh. Du bist's, den er
fürchter. Was meine ?!achbarn betrifft,
kenne ich nur wenige Leute. Sir Archy
Wilchester ist mit seiner Tochter für ei-ne- n

Monat in Moor Eottaze angekom- -
m 9 h r V W

men. Xyi) bin mit uutsj wilchester be-

kannt. Sie wurde einst in unserer
Nähe auf dem Spazierritte von einem
Gewitter überrascht und suchte hier
Schutz. Seitdem sind wir mit einander
befreundet. Wenn ich Ursache hatte, zu
fürchten, daß Evrcmond mir ein Leid
zufügen wolle, ginge ich sofort zu Sir
Arcky Wilchester und bäte um seinen
Schutz."

(Forttebupg folgt.)

Kentrak Garten!
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Dieser beliebte Unterbal-tungö-Plat- z

ist letzt eröffnet-Di- e
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Vornan aus dem Englischen.

(Forlsedung.
Und wcilcr fragte Hugh leise.
Eine Woche später starb mein Bater.

Er wurde unter Fremden begraben und
ich reiste nach England ab. Ich ging
nach )ilchester. Ich zitterte, unerwartet
und ungernfcn nach Berwich-Hal- l zu ge-

hen, und begab mich statt dessen nach
dem Hause Mr. Hadd's, eines Bekannten
meines Vater, des Verwalters Sir Archy
Äilchestcr's. Und dort erfuhr ich, daß
mein Gatte todt war daß er allein und
im Ficberdclirium ins Schloß gekommen
und einige Tage darauf gestorben war.
O Himmel, werde ich den Schmerz je-n- er

Stunde je vergessen V Sie schauder-
te, als wären diese Erinnerungen zu viel
für sie, fuhr aber nach kurzer Pause fort:
,Jch ging in's Schloß und ins Sterbe-zimme- r.

Kauni zwei Wochen zuvor hatte
er mich blühend, gesund und heiter ver--

lacn, und da lag er nun todt. AIs ich

das Zimmer betrat, stand der einzige
Bruder ineine Gatten, Lord Leonard
Evrcmond, am Fuße des Sarges. Wir
Zwei waren mit dem Todten allein. Ei- -

nen Augenblick überließ ich mich meinem
bittern Schmerze, dann fragte ich Lord
Leonard nach meinem Knaben. Er sagte
mir, daß Paget kurz vor seinem Tode
zum Bewusztsein gekommen sei, ihm ein
Geständniß unserer Heiraty gemacht und
auch gesagt habe, daß das Kind in Lon-do- n

am Fieber gestorben und dort begra-be- n

worden sei. Er sagte mir, daß Pa
get bereits im Delirium gewesen war,
ehe er nach Hause kam und daß ein Gau
ner auf der Reise diesen seinen Zustand
benutzt und ihm sein Geld,Uhr und Kette,
und was noch schlimmer war, unsern
Trauschein und den Geburtsschein unse
res Kindes gestohlen hatte. Er sagte,
daß ich keinerlei Ansprüche an die Aer
wichs hätte. Aiein 5knd wäre todt, und
die Familie würde micy nimmermehr als
Paget's Wittwe anerkennen. Ja, noch

mehr ; er erklärte sogar, daß ich nicht
einmal rechtsmäßig Lord Paget's Wittwe
wäre, denn mein Gatte war zur Zeit un-ser- er

Verheirathung noch nicht großjährig
gewesen. Und dann, nachdem er mich
j'ur eine Ehrlose erklärt hatte, wagte es
Lord Leonard, mir eine Pension zu ver-sprech- en

und drückte mir eine Geldbörse
in die Hand. Empört wies ich Beides
zurück, drückte einen Kuß auf das Antlitz
l.".eincs theuren Todten und verließ Ber-w'lch-Ha- U.

Der nächste Zug führte mich
von Wilchester fott. ' Ich ging hierher,
wo ich seitber immer gelebt habe."

Sie haben mir Ihre Geschichte er
zähl:' sagte Hugh ; und nun lassen
S:c mich neu von meinen Forschun- -

zu i:t 'Lvllchejttc erzählen." Er bench-- .

iKii ihr vo.i seinem Besuche tu Berwich.

Hall, von dem Bilde, von seiner Unter
redung mit Lord Berwich und von Lord
Leonard's Bemerkungen. Dann erzählte
er ihr von seinem Besuche bei Mr. Hadd
und dem Pfarrer, und endlich von dem
Besuche, den Lord Leonard ihm im Gast
hose gemacht hatte.

Miß Deane horte ihn in wachsender
Aufregung und Bewegung an.

Aus meinem Wege hierher," schloß

Hugh, verweilte ich m London, um mir
von meiner Pflegemutter Alles geben zu
lassen, was sie noch von den zUeidern

hatte, in denen ich zu ihr gekommen war.
Sie hatte das Kleidchen und ein Ge-schmei- de

sorgfältig ausbewahrt. Hier ist
Beides."

Er zog aus seiner Brusttasche ein Pack-che- n,

das er langsam öffnete. Ein kur-ze- s,

reichgesticktes Kinderkleidchen, das
vom langen Liegen gelb geworden war,
fiel auf seine Kniee.

Miß Deane hob es auf und murmelte
zitternd: Das ist das Kleid meines
Kindes, ich habe es selbst gestickt. Das
Muster habe ich selbst erfunden. Wo ist
das Geschmeide r

Hugh legte schweigend ein kleines Hals- -

band und nlberne Armspangen von or:en
talischer Arbeit in ibre Hände.

Paget hat die Sachen selbst für das
Klnd gekaust," sagte dle Dame, ,ehen
Sie, hler sind des Kindes Initialen P.
F. Paget Evremond. Ich habe meinem
Kinde diese Geschmeide selbst um Hals und
Arme befestigt, ehe Paget mit ihm von
Mir ging. Und diese Dinge gehörten
Ihnen?"

Sie gehörten mir."
Die Dame legte das Kleidchen und die

Geschmeide auf einen Tisch und näherte
sich Hugh mit raschen Schritten. Ich
kann mich überzeugen," murmelte sie.

..Ich habe ernen unwiderlegbaren Be
weis." Sie schob seine Haare tm Nak- -

ken zur Seite,cine Stelle neben dem Ohr
blolegend. Dort san tief un Fleische
ein kleines dunkelrothes Kreuz, entweder
em Äiuttermaal oder eme Vcarbe. El
nen Augenblick lang stand Miß Deane
sprachlos, ganz ungläubig da, als ver-möch- te

sie es gar nicht, die Wahrheit zu
erfassen. Dann, als ihre Blicke denen

Hugh's begegneten, und ihr die ganze volle

Ueberzeugung. von der Wahrheit wie eine
Sturmfluth in die Seele drang, öffnete
sie ihm, von mütterlicher Zärtlichkeit er

faßt, ihre Arme. Mem Sohn ! Mein
Sohn !" flüsterte sie, sein Haupt an ihre
Brust drückend, während ihre Thränen
reichlich darauf niederströmten. Ich hielt
Dich für todt ! Ich habe Dich so lange
bedauert!"

Sie küßte ihn voll leidenschaftlicher
Zärtlichkeit, und Hugh wurde nicht müde,
ibre Liebkosunaen zu erwidern.

M?! SN?ntr " nm-mi- T r mit,jlltitv vvv tHiiiit f
schwellendem Herzen, wir gehören jetzt
einander.. Es ist etwas Wonniges für
mich in dem Gedanken, Jemanden anzu-gehören- ."

Du kommst also vollkommen frei rn
mir ?" fragte seine. Mutter mit glückseli-ge- m

Lächeln. Du gehörst Niemanden
als mir'!"

Noch nicht," sagte er. Etwas später
habe ich Dir ein Geständniß zu machen.
Aber wen immer sonst wir lieben mögen,
wir Beide müssen einander von nun an
sehr nahe sein."

Ich kann ' kaum noch an mein großc.
Glück glauben," rief sie ihn stolz betrach
tend. Ich wundere mich' jetzt, daß mein
Herz mir nicht gleich auf den ersten Blick

sagte, wer Du bist. Aber." fügte sie

hinzu, Du hast mir noch nicht gesagt,
wie Du heute Morgen Deine Wunde er
baltenbast?"
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be und erzweislung, von denen seine
eele Zermartert war.

So," sagte er mit höhnischem Nach
drucke, Mutter und Svhn abwechselnd
betrachtend. Sie glauben also die Ge- -

schickte dieics Abenteurers, Gertrud Tea- -

ne? Sie haben ihn an Stelle des Sohnes
angenommen, den Sie vor so vielen Iah- -

ren verloren?"
Er ist mein Sobn," sagte die Dame

mit ruhiger Würde. Er hat mir die

überzeugendsten Beweise von der Thatsac-

he gebracht. Ick weiß, daß er mein

Sohn ist !"
..Sicher, vertrauensseliger Glauve :

höhnte Lord Leonard. Ich sehe, der

junge Mann hat seine Aufgabe leicht ge- -

funden. . iss kann nicht schwer sem, eine
sentimentale Frau zu täuschen. Und so

ist Zwischen Ihnen Alles schon abgemacht.
Sie haben Ihren lang verlorenen Sohn
gefunden, Gertrude Deane, und dieser

junge Abenteurer hat eine Mutter ge--

funden. Wie romantisch ! etzt bleibt
nichts mehr übrig, als dem Jünglinge
irgend eine vornehme Vaterschaft zu sin-de- n

und seine Ansprüche auf ötang und
Vermögen zu erheben. Wird daö nicht
die nächste Numm im Programm
sein 'i"

Dunkle Nöthe uberslog Hugh s Wan
gen. Seine Augen blitzten, und nur mit
Mühe unterdrückte er die Zornesivorte,
die

.

sich ibm
.

auf
.

die Lippen drängten, und
v rr-- t i it...sagte ruylg: cte yaven rindig errairien,
Lord Leonard. Ich werde sofort an diese

Aufgabe gehen, und halte sie für nicht so

schwer, wie Sie uns gerne einreden möch-ten- ."

Wieso ? Warum ?" fragte Lord Leo-

nard erschrocken. .

Meine Aehnlichkeit mit dem versror-bene- n

Lord Paget, bxc Bemübungen,
mich zu bewegen, von meinen Ansprü-che- n

abzustehen und endlich Ihr meuch- -

lerischer Versuch von diesem Morgen,
mich zu ermorden, werken viel dazu bei-trage-

die Aussage meiner MutU--r zu
unterstützen !" erklärte Hugh strenge.

Wenn ich kciiu Ansprüche an das Eibe
Ihres Bruders bättc, Nurden Sie vcr-suc- ht

haben, in ich zu ermorden ? Wahr-lich- ,

in diesem Falle hatten c'u keinerlei
Grund, mich --,u fürchten '. Nein! Sie
wissen, daß ich der recbtutäßige Sotm
des verstorbenen Lord Paget Evreinoud.
daß ich der gesetzliche Erbe von ord
Berwicb's Titel und jtcichthümern bin,
und daß Ihr Plan künftig hinter dem
meinen ist ! Die Geseve Englands ge-be- n

den Erstgeborenen uzid deren Erben
den Titel und das Vermögen der Fami--lie- .

Und aus diesem Grunde weil Sie
es nicht ertragen können, den zweiren
Platz einzunehmen, weil Ihr Pcivatvcr-möge- n

Ihnen neben der großartigen
Besitzung von Berwich - Hall klein und
unbedeutend erscheint kurz, weil Sie
der Erste sein wollen, haben Sie ver-such- t,

mich zu ermorden! D ieser Anschlag
gegen mein Leben allein ist der Beweis,
daß ich fcrc ebn Ihres alteren Bruder
bin!"

Lord Leonard's Gesicht wiltde fahl,
und er biß sich auf die blutleeren ip-pe- n.

Wer wird Ihrer Aussage entgegen
der meinen Glauben sck'enken fragte
er. Wer bat meinen Mordversuch ges-
ehen?"

Niemand außer Gott! Aber die Wun-d- e

ist da 'J .

Die Wunde, bahl Die können Sie
sich selbst beigebracht haben, um Ihren
Nonian glaubwürdig zu machen ' oder
irgend ein Straßenräuber kann auf Sie
geschossen haben. Es wird nicht leicht
sein, eine solche Anklage gegen mich vor
zubringen, das sage ich Ihnen, junger
Mann ! Was Ihre Ähnlichkeit mit
Paget betrifft, was beweist sie ? Und
auch daß Miß Deane Sie anerkannt hat,
was beweist es, srage ich ? Sie mögen
sowohl ihr Sohn als der meines Bru-der- s

sein, so ist damit noch iniiner nicht
bewiesen, daß Sie meines Bruders ge- -

setzlicher Erbe sind." Bei diesen Worten
sielen seine Blicke auf das Kinderkleid-che- n

und das kleine Gesckmeide. So
sind es also diese Gegenstände, durch die
!ie sicb als Mi Deane s Sobn bewie- -

sen haben V4 höhnte er. Die Dame
muß ein wunderbares Gedächtniß ba
den, um ein Kinderkleid, nahezu ein
Vierteljahrhundert, nachdem es gemacht
worden war, wieder zu erkennen. Aber
zugegeben, daß das ihres Kindes Kleid
war, so beweist das noch nicht, da Sie,
Mr. Ehatidos,dieser Sohn waren. Er starb
als ganz kleines Kind in London an dem- -

selben Lieber, an dem einiqe Taae spä
ter auch sein Vater starb. Mein Bruder
bat mir da 5 auf semem Todtenbette ge
sagt."

Ersparen Sie sich Ihre Erfindungen,
Lord Leonard," sagte die Dame kalt. Ich
erkannte meinen Sobn durch em urnehl
bares Zeichen ein Mal auf seinem
Nacken"

Oh, das unvermeidliche A!utter-mal,- "

höhnte Lord Leonard. Doch
siehe ! Wenn das Erkennen auf einem so

wichtigen Punkte beruht, dann wird jede
Einwendung vergebens. Es ist also
nicht zu zweifeln, daß unser junger abcn-teuerlich- er

Maler Ihr Sohn istl Empfan
gen ie meine Glückwünsche, Miß Dea

"ne
Hugh unterbrach ihn mit gebieterischer

Geberde.
Haben Sie die Güte, meine Mutter

von nun an bei ibrem recktmäniaen 'Na
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THE BUSINESS HAN

THien he travela wants to pro quiek, wanta to
h comfortable, wanta to airivo at Uestinatloa
on time, in fact, want3 a strictly businesa
trip, and consequently taVes th populärWabash Roate, feeling that lie ls snre to meet
hii engagements and coatlnue to prosper muCL

be httpy.
THE TOURIST

Has lang elnce choen the TTabash Aa Ihm
lavorite routetoalltho summer resortsof tha
Kast, North and West, and Winter Beaorts et
tlie South, as the Company has for year proYided better aecommodations and moro at
tractions than any of lts competitors for thla
cas9of trarel. Tourist Tickeis can bo had
at i edueed rates at all principa. oClccs ot thm
Company.

THE FARMER
In searchof a new home, Trbere fc oen e-cu-re

better returns for his labor, ahould rt
member that the Wabash l the most direct
routo to Arkanaas, Texas, Kansas, Nebrajka,and all pointa 8outn, West, andKorthweat,
and that round-tri- p land-explorer- a ticket
atverylow rates are alwaya on aale attheticket oiTicea. Descriptire advertieinsr mat-
ter of Arkansaa and Texas sent freo to all
upplicants by addiessing tho General Pu
seujer Afcjcnt,

THE INVALID
Will find tue Wabash the xnost corrTOniorit
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Illinois, Missouri, Arkanaas and Texas, and
that the extensive througri car gytem an4
auperior accommodatlona of thl populärline will add preatly to hia corolort whUe enroute. Pamphlets descriptlve of the xawjyeclebrated msneral apring9 of the West &uaSouth sent freo on applicatioa. .

THE CAPITAUST
Can pettbe Information necesa&ryto ectrr
eafe and prentable Investments in agrieulture, etock-raisins- r, mlnine, lnmberine, r
any of the tn any lnriting Leids thronghontthe South and West, by addreaing tha tm
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